
„Wir machen mit!“
Als Akzeptanzpartner setzen Sie 
ein Zeichen der Anerkennung für 
besonderes bürgerschaftliches 
Engagement.

www.memmingen.de

Machen Sie mit!
Werden Sie Partner der 
Bayerischen Ehrenamtskarte
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Sie sind neugierig geworden und möchten Part-
ner der Bayerischen Ehrenamtskarte und der Stadt 
Memmingen werden?

Für weitere Informationen und Auskünfte rund um die 
Bayerische Ehrenamtskarte steht Ihnen die Projektkoor-
dination Ehrenamtskarte der Stadt Memmingen gerne 
zur Verfügung.

�� Stadt Memmingen
Projektkoordination Ehrenamtskarte
Sabine Braun
Kuttelgasse 22, 87700 Memmingen

Telefon: +49 (0) 8331. 850-731
Fax: +49 (0) 8331. 850-732
E-Mail: ehrenamtskarte@memmingen.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag von 13:00–16:00 Uhr
Dienstag von 14:00–18:00 Uhr  
oder nach Vereinbarung

Weitere Informationen finden Sie auch unter: 
https://ehrenamtskarte.bayern.de 

Die „Bayerische Ehrenamtskarte“ wird ge-
fördert vom Bayerischen Staatsministeri-
um für Familie, Arbeit und Soziales.

Ausführlichere Informationen und Unter-
lagen für Akzeptanzpartner, sowie An-
tragsformulare für Ehrenamtliche finden 
Sie unter folgender Internetadresse:
memmingen.de/ehrenamtskarte.html

memmingen.de/ehrenamtskarte.html



Die wichtigsten Vorteile auf einen Blick:

�� Positives Image und Kundenbindung
Die Bayerische Ehrenamtskarte ist ein Marketing- 
instrument. Sie sorgt für positive Kommunikation
und unterstützt die Kundenbindung.

�� Erschließung neuer Kundenkreise
Die Bayerische Ehrenamtskarte erhöht den Be-
kanntheitsgrad der teilnehmenden Akzeptanzstel-
len. Durch die bayernweite Gültigkeit erschließen 
sich neue Kundenkreise auch außerhalb der Stadt 
Memmingen.

�� Kostenlose und unverbindliche Teilnahme
Die Teilnahme am Projekt ist bis auf die gewähr-
ten Vergünstigungen mit keinen weiteren Kosten 
verbunden.

�� Kostenlose Werbung – regional & bayernweit
Die Bayerische Ehrenamtskarte verspricht kosten-
lose Werbung auf der Internetseite des Bayeri-
schen Staatsministeriums, in der App „Ehrenamts-
karte Bayern“ und im Partnerverzeichnis der Stadt 
Memmingen.

Liebe Gewerbetreibende,

täglich setzen sich Bürgerinnen und Bürger in ganz Bay-
ern freiwillig und unentgeltlich zum Wohle Ihrer Mitmen-
schen ein. Nicht zuletzt durch diesen großartigen Einsatz 
und die soziale Verantwortung wird unsere Gesellschaft 
stark und lebendig und auch unsere Stadt lebens- und 
liebenswert.

Lassen Sie uns gemeinsam dieses besondere Bürger-
schaftliche Engagement anerkennen diesen hilfsberei-
ten und tüchtigen Menschen ein sichtbares Zeichen der 
Wertschätzung und des Dankes zurückgeben.

Sie sind neugierig geworden und möchten Partner der 
Bayerischen Ehrenamtskarte und der Stadt Memmingen 
werden?

Für weitere Informationen und Auskünfte rund um die 
Bayerische Ehrenamtskarte steht Ihnen die Projektkoor-
dination Ehrenamtskarte der Stadt Memmingen gerne zur 
Verfügung.

Ich bedanke mich für Ihr Interesse und freue mich auf Ihre 
Teilnahme!

 

Ihr Manfred Schilder
Oberbürgermeister der Stadt Memmingen

Machen Sie mit! 
Und zeigen Sie als Partner der Bayerischen 
Ehrenamtskarte Verbundenheit und Solidari-
tät mit dem Ehrenamt!

Eine Karte - Viele Vorteile

Die Bayerische Ehrenamtskarte ist eine bayernweit gültige 
Vorteilskarte. Durch Gewährung von Vergünstigungen für 
die Karteninhaber/innen zeigen Sie soziale Verantwortung 
und unterstützen das gemeinsame Projekt des Freistaates 
Bayern, der vielen teilnehmenden Landkreise und Städte 
und der Stadt Memmingen.

Die Attraktivität der Bayerischen Ehrenamtskarte steigt
durch die aktive Unterstützung teilnehmender Unterneh-
men, Organisationen, Vereinen und öffentlichen Einrich-
tungen, sowie einem möglichst vielfältigen und breitge-
fächerten Angebot.


